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Nr. 113111
Befauntmadyung, die Signalovdmung fiiv die Eijenbahnen Bayerns betrefjend

R. Btoatsminiftevium des Ronialiden Haufes und des Acufern.

Auf Grund Allerhsdyfier Crmidjtigung wird nadftehende
Signalovdnung fiiv die Eilenbahnen Sayerns
erlaffen.
1. ignale anf der freien Bahujtrede.
a Die atuftijden Signale jind fiiv das Bahnbewadungeperfonal
mittelft efeftrifder Cdutewerte ju geben wie folgt:
L. Der 3ug geft in der Nidtung vou A Ginmal cine bejtimmte Anzahl von Sloden-
nad) B (Abmeldefignal). fdylagen
2. Der Bug geht i dber Nidhtung von B Bweimal dicfetbe Anzahl von Slodenjdyligen.
nady A (Abmeldefignat).
3. Dic Vahn wird i gum .lm'd”'tcu fahy:  Dreimal diefelbe Anzahl vou Slodenfd)dgen.
planmagigen Buge widt mehr befahren
(tubhefignal).

Anmertung 3u 3. Diefes Signal faun and) angewandt werden, unt anguzeigen, dajs cin figualificter
Bug nidyt fommt.

4. @8 ift ctwas Anfergewdhulides gu er:  Sedydmal diefelbe Anzahl von Slodenfd)ligen.
warten (Ulavmiigual).

Aufter den cleftvo-afujtifdjen Signalen founen audy Hovnfiguale gegeben werden
wie folgt :

ta. fanger, turger, turjer, langer Tom, cimmal ju geben,
2a. bas vorfergehende Signal jweimal ju geben,
3 a. fanger, fanger, fanger, langer Ton,

4a. turzer, tuvger, fuvier, furger Tom, pweimal 3u geben,
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b. Dic optifden Siguale find wie folgt ju geben:

5. Der Bug darf ungehinbert paffiven (Fahriignal).

bei Tage:

Der Bahmwdrter mad)t Front gegen den
Bug.

bei Dunfelfeit:
Der Bahuwdrter madit Front gegen den
Bug und halt die Handlaterne mit weifem
. Qidit dem Buge entgegen.

6. Der Bug foll fangfam fahren.

bei Tage:

Dev Bahmvdrter halt ivgend cinen Gegen=
ftand in der Ridtung gegen dax Geleife.

Am Anfang und am Ende einer fangjam
su dburd)fafhrenden Strede find Sejeiben anf-
geftellt. Dem fommenden Buge sugefehet muf
bie exfte Sdjeibe mit A und die legte mit
I begeichuet fein.

7. Der 3ug
bei Tage :

foll

Der Bahmodrter fdjoingt cinen Gegenftand
im Rveife hevum.

bet Dunfelleit :

Der Balhmwdrter HAlL die Handlaterne mit
guitnemt Qidjt dem Juge entgegen.

A Anfang uud am Cnbe einer langfam
su durdifalhrenden Strede jind Stodlaternen
aufgeftellt. Dem founmenden Buge jugefehrt
nmf die erfte Laterne griinesd, die lelste weifes
Ldt geigen.

Dalten (Daltfignal).
et Dunfelfeit :
Der Bahwirter fdwingt feine Handlaterne

| i Rreife hevim, weldye, fofern 8 dic Beit
evfaubt, voth zu Dfewben ift.

Aufser den Signalen Nv. H bis 7 founen and) Signale am Telegraphenmait

wie folgt gegeben werden :

Ha. Der Bug darf ungehindert pajjiven (Fahrfignal).

bei Tage:
Redptsfeitiger Telegraphenavm {dyrig nad)
oben geridjtet (unter cinem Winfel von ctwa
45 Grad).

Dei Dunfelleit :

Weifes Lid)t der Siguallaterne des Tele-
graphenmaftes.
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6a. Der ug foll fangfan falhren.
bei Tage: bei Duntelbeit :
Unfer dem vorhergehend angegebenen Signal- riines iyt dev Signallaterne deg Tele:
seidien cin €tab wit viumdber Sdeibe am Tele:  graphenmaites.
graphenmajt befejtigt.
Ta. Der 3ug foll halten (Haltfignal).
bei Tage: Dei Dunfelfeit :
Jtedytefeitiger Telegraphenarm wageved)t ge- Nothes Lid)t der Signallaterne des Tefe-
ftellt. graphenmaftes.
Die optifdjen Siguale am Vlodijtationstelegraphen, weldye in der Rubeftelung , Halt”
seigen miiffen, find wie folgt ju geben:
8. Freic Falhet.
bei Tage: Dei Dunkelleit :
Redytefeitiger Telegraphenavm fdyrdg nady Weifies QLd)t der Signallaterne.
oben gevidjtet (unter einem Winfel von ctwa
45 ©rad).
9. Dall.
Dei Tage: Dbei Duntelbeit :

Redytsfeitiger Telegraphenarm wagered)t. Rothes Cidit der Signallaterne.

II. Signale anf unud vor den Vahubhifeu.

a. Die afuftifden Signale mit der Stationsglode.
10. Dic Abfahrt des 3uges naht, cventuell . Kurged Yiuten wid cin deutlid) martivter

and) Grlanbnif jum Cinfteigen. Sdjlag.
11, Ginfteigen. Bwei martivte Sdyfige.
12. Ubfalhrt. . Drei marfirte Sdldge.
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b. Die optifden Signale am Bahuhofs-Abfdluitelegraphen find

folgende:
13. Ginfahet ift gefperet.

bei Tage: bei Dunfelbeit :
Der Telegraphenarm muf nad) redytd wage- Die  Signallaterne am Telegraphenmaft
redyt geftellt fein. seigt nad) Angen vothes Lidht wud nad) Jnnen

(bem Vahnhof jugefehrt) guiines Lidt.
14. Ginfalut ift frei.
bei Tage: bei Dunkelfeit :

Der Telegraphenarm muf fdyrdg redyts Die Signallaterne am Telegraphenmait geigt
nad) oben gevidjtet fein (unter einem Wintel nad) Unfen grimes Lidyt und nad) Junen (demt
von etwa 45 Grabd). Bahuhof ugetehrt) weifes Lid)t.

Wo eg fiir nothendig eradjtet wird, die Ablenfung der Jiige vom durdygehenden Ge-
feife burd) €iguale am optifden Telegraphen fenntlid) . madjen, geften folgende Be-
ftimnumgen :

1. Die Wblenfung in ein abjweigendes Geleid ijt ftets an demfelben Telegraphennaft

s fignalifiven, an weldjem fidh das Signal fitr dag Berbleiben int durchgehenden
@eleife Defindet.

2. Die Unwendung vou Ausfahrtsfignalen auf den Bahubisfen ift geftattet; in der Regel
fiud  bicfelben vor dem ju dedenden Punfte aufjuftellen. In Wndnahuefillen
fonuen die Signalzeidjen fiic die Ausfalhrt an cinent und demfelben Tefegraphen-
waft mit den Signaljeichen fiir die Ginfahrt augebradit werden, fofern ihre Gr-
fennung dem vevantwortlidjen Stationsbeamten direft miglid) ift, oder durd) Nad)-
afunmggjignale moglid) gemad)t wird.

3. Die Signale find, in der JNidjtung des fahrenden Juges gefehen, folgende:
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13. Ginfalrt ift gejperet.
a. v dag durdigelende und dag abjweigende Geleis (Ablentung)

bei Tage: et Dunfelbeit :
Dev obere Telegraphenarm nuf nad) redts Dic obere Signallaterne am Telegraphen-
wagered)t geftellt fein. wmaft 3eigt nad) Aufen rothes Lidyt und nad)

SQunen (dem Bahubhof jugetehret) griines Lidyt.
(Tie anbdere Siguallatevue jeigt fein Lidyt.)
14. Ginfahrt ift frei.
a. Fiir dag durdgehende Geleis (Hauptgeleis)
bei Tage: Det Dunmfelfeit :

Dev obere Telegraphenarm nup fdyig Dic obere Siguallaterne am Telegraphen:
ved)t8 nad) oben geridhtet fein (unter cinem wajt 3eigt nad) Aufen ‘griines Qicht und nad)
Binfel von ctwa 45 Grad). Quuen (bem Bahnhof gugetehrt) weifes Lidt.

(Die audere Signallatexne jeigt Fein Lid)t.)
b. Fitr bag abpweigende Geleis (Ablentung)
bei Tage: Dei Dunfelfeit :

Beide Telegraphenarme niiiffen {dyvig redts Beide Signallaternen ant Telegrapl ft
nad) oben geridjtet fein (unter cinem Winkel  eigen uad) Anfen griines Lt wnd nad)
vou ctwa 45 Grad). Sunen (dem Balhnhof jugefelret) weifies .

A, Uusfahrt ift gefperrt.
a. v dag durdjgehende und abpweigende Geleis (Ablentfung)

bei Tage: Dei Dunfelfeit :
Der obere Telegraphenarm nuf nady vedyts Die obere Signallaterne ant Telegraphen-
wagered)t geftellt fein. waft geigt nad)y Sumen (dem Valhuhof 3uge

fehet) vothes Lidyt wnd nac)y Anfen (der freien
Bahuftvede gugetehet) weifes LUdt.  (Die
andere Signallaterne geigt Tein Lidt).
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B. Ausfahrt ift frei.
a. Fiiv dad durdygehende Seleis (Hanptgeleis)
bei Tage: Dei Duntelheit :

Der obere Telegraphenarm  muf  {dyrdg Dic obere Siguallaterne am Telegraphen-
red)té nad) oben gevidjtet fein (unter cinem wiaft geigt nad) Sunen (bem Vahuhof juge-
Wintel von etwa 45 Grad). fehrt) weifes Ldit und nad) Uufen ift die-

felbe geblenbdet. (Die andbere Signallaterne
jeigt fein Vidyt.)

b. Fiir dag abjweigende Geleis (Ublentung)
bei Tage: bet Duntelfeit :

Beide Telegraphenarme miiffen {drag redts Beide Signallaternen am Telegraphenmaft
nad) oben geridjtet fein (unter einem Winfel jeigen nad)y Sunen (dem Bahuhof jugefelrt)
voit etwa 45 Grad). weifed Cidht nud nady AUnufen find diefelben

geblendet.

Die Herftellung hiervon abweidender Signale am Telegraphemmaft fiie die Einfahrt
ober bie Unusfafrt ift mur mit befonderer Genehmigung im Cingelfalle juldfjig.

Die Amvendung dev in der Signalorduung fiiv die Gin- und Ansfahrt vorgefdyriebenen
Cignale im Jnmern der Vahubisfe yur Abjdfiefung eingelner Geleisgruppen ift geftattet

Wnmertung: Wo cine Ablenfung vow dburdygehenden Geleije burd) optifde Signale nidit
fenntlic) 3u madyen ift, finben cinfliigelige Ansfahrtatelegraphen Amvendung.

15, 3 angenteffener Entfernung vor dem Abjdyluftelegraphen ift, foferne 8 die drtlidyen
Berhiliniffe gedoten crjdjeinen laffen, cin Vorfignal anfiuftellen. Dasfelbe foll
aug einer, wm cine Adfe dvehbaven vunden Sdjeibe, mit weldper cine Laterne ver-
bunben ift, beftehen.

Beigt ber Abfd)lufitelegraplh) das Signal
JSinfahrt ift gefperct”,
fo ift die fenfred)t ftehende volle runde Scheibe und bei Tunfelfeit die in derfelben
befindlidje Vaterne mit griimem Lidyt demt fowmenden Buge jugefehrt. Das Signal
am Adbfd)(utelegraphen
JCinfahet ift frei”
19
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witd am Borfigual dadurd) fennutlid) gemadyt, daj bdic Scheibe wageredst fiegt oder
parallel jur Bahulinie jteht, und die Laterne bei Dunfelheit weifes Lidyt geigt. Dem:
gemi ift die Vewegung des BVorjignald in  entfpredyende Abhingigleit von der
Gtellung der Signalfliigel am Ubfd)luGtelegraphen 3u bringen.

c. Dieoptifden Signale am Pevvontelegraphen werden wie folgt gegeben:
C. Gin v Gin- ober Durdfahrt ugelaffener Sug foll falten.

bei Tage: bei Dunfelbeit :
Reditsfeitiger Telegraphenarnt des Perron: Rothes Lidt der Siguallaterne des Per-
telegraphen wagevedyt geftellt. vontelegraphen.
D. Der Bug darf durdfahren.
bei Tage: bei Duntelfeit :
Redytsfeitiger Telegraphenarm ded Perron- Griined Qidjt der Signallevterne des Per-

tefegraplen f{dyrig nad) oben geviditet (unter vomtelegraphen.
cinem Winfel von etwa 45 Grad).

d. Tic optifden Siguale an dben Wafferfrahnen.
Der Unsleger ded Whafferfrahued ift am Ausdguffe deffelben bei Dunfelheit mit einer
Vaterne gu verfehen.

16. Der Ausleger des Whafferfralhnes 1aGt dic Durdifahret frei.

et Tage: bei Dunfelleit :
Dev Ansleger fteht pavallel jur Ridtung BWeifes QLd)t der an bdem Ausleger ded
deg Geleifes. Whafferfrahues befindliden Laterne.

17. Der Ausleger ded Wafferfrahues fperrt die Duvdyfahet.

bei Tage: Dei Dunfelbeit :
Der Ansleger fteht quer (winfelvedyt) guv Rothes Ld)t der an dem Ausleger bdes
Ridytung des Seleifes. Wafferfrahues befindlidjen Laterne.

@omweit ein Bebdiirfuify vorliegt, Fonmen die wnter I und 11 aufgefiihrten Signale fo-
wol)l auf Bahuhsfen afé anf der freien Strede angewandt werden.
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I11. Signale am Juge.
Fiiv dic optifden Signalec am Buge find folgende Anovdbnungen ju beadjten :
18.  Remngeidnung der Spige des Buges.
a. wenn der Jug auf cingeleifiger Bahn oder anf dem fitv die Fahrtridytung beftimmten
@eleife ciner pweigeleifigen Bahnftrede fahrt
bei Tage: bei Dunfelfeit :

Rein befonderes Seidjen. Bwei weify feudjtende  Laternen vorn an
ber Lofomotive.

b. wenn der Bug ausnahmsweife auf dem nidyt fiiv die Fahrtvidtung beftimmten Geleife
einer yweigeleifigen Bahnftrede fihrt
bei Tage: bei Duntelfeit :
Gine voth-voeiffc Sdyeibe am Kamin dex Bwei voth leudjtende Latermen vorn an
Lotomotive. ber Lofomotive.

Befindet fid) in Ansnahmefillen dic Loto-
motive nidjt an der Spige bde8 Suged obder
fahut diefelbe mit dent Tenbdev voran, fo find
bie Qatermen am Bordertheil bded vorderften
Fabhrgeuges anzubringen.

19, Kemgeidpmg des Seyluffes des Suges (Sdluffignal)

bei Tage: bei Dunkelleit :
An ber Hinterwand des legten Wagens Anf jeder Seite des legten Wagens eine
eine roth und voeife runde Sdjeibe. unad) vorne guitn und nady hinten roth leud)-
tende Qaterne, ober an ber Hintevwand bdes
legten Wagens in ungefdhrer Hohe dev Buffer
eine voth (eudytende Laterne (Scjluflaternc)
und auferbem am feten Wagen wei nad)
vorn guiin und uad) hintew voth Tendjtende

. Qaternen (Dber-Wagenlaternen).




it eingeln fahrende Lotomotiven auf der
freien Balhnftrede geniigt eine roth lendjtende
Qaterne und bei Bewegung dev Lofomotiven
auf Stationen die Anbringung einer Laterne
mit weifem Qidjt am Anfange dev Lofomotive
und am Gude des Tenders, bei Tenderlofo:
mwotiven an beiden Gnden bderfelben.

20. @8 folgt ein Grtvagug nady.

bei Tage: bei Duntelfeit :
Anfer dem Sdlujjignal cine griine Scheibe Signal 19 mit der Abdnderung, daf cine
an der Hinterwand bea (egten Wagens oder  der beiden vorgefdyrichenen Laternen aud) nad)
3 jeder Seite desfelben. hinten gritnes Lidyt eigt.

Titr cingeln fahrende Lofomotiven geniigt
die Unbringung einev gritn feudjtenden Laterne
finten.

21, €8 fommt cin Cytvazug in entgegengefepter Ridjtung.

bei Tage: bei Duntelfeit :
Gine grine vunde Sdjeibe voru an der Gine gritn [endjtende Caterne iiber den
Lolomotive. weify Teudjtenden Qaternen vorm an der Lo-
fomotive.

22. Die Telegraphenleitung ift ju vevidiven.
bei Tage: bei Dunfelfeit :
Gine weifie vunde Sdjeibe voru an der Lo- Rein befouderes Sigual.
Tomotive ober an jeber Seite ded Buges.

23. Dev Bahuwirter foll fofort feine Strede vevidiven.
bei Tage: bei Dunfelleit :
Gin Bugbedicufteter fdpwingt feine Dliige Gin Bugbedienfteter fdpvingt feine Laterne
ober einen auderen Gegenftand dem Warter  dem Wirter Jugewendet.
jugewenbet.
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1V. Siguale ded Fugperionalsd,
Dic atuftifden Signale ded Bugperfonald find u geben wie folgt:
a. mit dber Damypfpfeife:
24.  Udytung geben (Adytungsfigual). Gin mdfig fanger Pfiff.

25.  DBremfen angiehen.

a. migig. Gin furger Pjiff.
b. ftart. Drei furge Pfiffe fdynell Hintereinander.
26, Bremfen loslaffen. Bwet mdfig fange Pfiffe fdhuell Hinter-
cinander.

b. mit dber Mundpfeife:
27, Das Bugperjonal foll feine Plige ein- Gin wifig (anger PFiff.

uehnien,

28.  Ubfart. Bwei wmifig lange Piiffe.
V. Mangirfignale.
a. Aluftifde, mit der Mundpfeife oder dem Hovw, find in folgender
Weife ju geben.

29, Bovjichen. Gin fanger Piiff odber Ton.
50, Buriidbdriiden. Bwei mifig fange Pfiffe ober Tine.
31, Palt. Drei furge Piiffe oder Tone fdyuell hintev-

cinanbder.
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29a

30a.

31a.

bh. Optifde find in nadyjtehender Weife mit dem Avm ju geben.

bei Tage: bei Duntelbeit :
Borichen Cenfredite Bewegung  ded Senfredite Bewegung  der
Avmes von oben nad) unten. Handlaterne vou oben nad
unten.
Buriidbriiden. Wageredyte Bewegung des Wageredyte Bewegung der
Avmes Hin und for. Dandlaterne hin und Der.
Halt. RKueigformige Bewegung des Kreigfirmige Bewegung der
Wvmes. Dandlaterne.

AHgemeine Beftimmungen.

1. Dic vorftehend fitv einen Bug gegebenen Veftimnumgen fiuden aund) anf eingeln
fahrende Qofomotiven Unwendung, foweit fiiv fegteve nidht Audnahmen 3uge-
Taffen find.

2. Diefe Signalorbuung tritt mit dem L. April* 1886 in Mraft; fie findet Anwending
auf alfen Gifenbahuen Bayerns.  Ansgenomuen von derfelben find Tramways,
fowie biejenigen Eifenbalhmen, welde mit fdmalever afé bder Novmalfpur gebant
fiud, unbd bdicjenigen, bei welden vermbge ifver untergeovdueten Bedeutung eine
Ausnahme fiiv juldffig cclaunt wivd.

Dicfelbe wird durd) das Gefeps und Vevordmungs-Blatt fiic das Kionigreidy
Bayern publizict. :

Die von den Cifenbahuverwaltungen evlafjenen Ausfithrungsdeftimmumgen find
dem f. Staatéminifterium ded Konigliden Haufes wud ded Weufern vorgulegen.

. Qufofern auf eingeluen Bahnen dic Cinfithrung der Signaleinridtungen ofne be-
fonbere Sdjwicrigleiten bi gum 1. April 1886 nidyt ju bewirten ift, onmen fiir
deren Yusfiihrung angemefjenc Friften bowilligt wevden.  Vereitd bewilligte Befrift-
ungen werben Gievoon nidjt Deviifut
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4. Fiic die an den Gvemgen gelegenen Balnftreden, welde von auslandifden BVahn:
verwaftungen betrieben werben, fomuen Andnalhmen von diefer Signalordiung be-
willigt werben.

Miindjen, den 29. Mary 1886.
Srhr. v Craileheim.

Der General-Setretir :
Fehr. b. Bolderndorff.

Nr, 1,4311L
Befanutmadyung, dic Novmen fite die Konftruftion und Ansriiftung der bayerijdyen
Gijenbalnen betvejfend.
®. Btaatsminifterium des Koniglidien Hanfes und des Aeufeen.

Anf Grund Allerhodyfter Evmadytigung werden bdie Vorfdyiften fitv die RKonftruftion
und Audriiftung der Eifendalhnen imt Konigreidie Bayern in nad)jtehender Weife abgedndert :

1. ﬁmu‘ttﬁﬂion ver Eifenbalhnen.

§ L
Yauprojelt.

1. Bei dex Anfage von Cifenbalhuen, weldje vorausfiditlid) fpdterhin mit eimem jweiten
Gcleife yu verfehen jind, ift im Bauprojeft auf Wahrung der Miglidyfeit hieryu in ange
meffener Weife Bedbadyt ju nefuen.

2. Zammtlidje Geleife, anf denen Biige bewegt wevdben, fiud devartig von baulidyen
Unlagen freigubalten, daf mindeftens dag Novmalprofil bded (idjten Raumes — fiir die
freie Bahu nad) Anlage A, fiir die Vahuhsfe nad) Anlage B — vorhandben ift.

3. Die bi8 u 50 mm iiber Sdyienenoberfante hevvortretenden unbewegliden Gegen-
ftimde miiffen anferhalb des Geleifes im Ullgemeinen windeftens 150 mm von der Jnnen-
fante des Eijienenfopfes entferut Oleiben; bei wnvevinderlidhem Abjtande bderfelben vou



	Bekanntmachung, die Signalordnung für die Eisenbahnen Bayerns betr.

